
    Kameradschaft der Fernmelder 

Koblenz/Lahnstein e.V. 
 
 

Exkursion zum Weltkulturerbe „Völklinger Hütte“ 

 

 
Am 28. Juni 2025 um 08:30 Uhr brach unsere kleine Gruppe zur Völklinger 

Hütte via Gasthof Wommer in St. Ingbert auf.  

In dem kleinen Bus der Fa. Kimmel fanden wir uns alle 

in gemütlicher Runde und hatten die ersten interessan-

ten Gespräche und Gedankenaustausch. 

 

Gegen 11:30 Uhr erreichten wir den 

idyllisch gelegene Gasthof Wommer, der uns aufs Beste mit 

Speis und Trank versorgte. Nach einen allseits für gut befunde-

nem Essen brachen wir gegen viertel nach zwei auf und erreich-

ten das Ausflugsziel frühzeitig genug, um Tickets zu kaufen 

und Führung anzutreten. 

 

Unser Guide nahm uns im Eingangsbereich in Empfang und 

hatte gleich mal ein paar lockere Sprüche auf Lager – was 

die Atmosphäre über die gesamte Zeit sehr aufgelockert hat. 

Gestartet sin wir dann in der ersten großen Halle mit einem 

Ungetüm an „Luftpumpe“, welche die u.a. 

die sechs Hochöfen mit jeder Menge Luft versorgte, die wiede-

rum den Koks 

entfachen soll 

und somit das 

Eisen-Kohlen-

stoffgemisch 

zum Schmelzen bringen. Weiter 

ging es dann für die nä. 2 ½ 

Stunden Trepp auf, Trepp ab durch 

das ganze ehemalige Stahlwerk. 

Den höchsten Punkt erreichten wird 

dann bei bzw. auf den Hochöfen 

und hatten winen phantastischen 

Rundblick auf das Stahlwerk und 

auf Völklingen.  
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Die Führung berührte auch einen wunden Punkt in der 

Geschichte des Stahlwerkes und zwar die Zwangsarbeiter im 

II. WK. Hierzu wurde ein Mahnmal geschaffen in Form 

von Schuhkartongroßen Kästen (dies war der Platzbedarf für die 

persönlichen Utensilien des Einzelnen), beschriftet mit 

Nummer.  

Ausklingen ließen wir dann die interessante und lebendig 

gestaltete Führung bei einem oder zwei regionalen Bieren im 

angeschlossenen Biergarten. Gegen 18:00 Uhr bestiegen wir 

wieder unseren Bus und machten uns auf den Heimweg, 

durchaus auch etwas geschafft einerseits durch die doch langen 

Strecken, aber auch durch die hohen Temperaturen. 

 

Wohlbehalten zurück, begaben sich fast alle Teilnehmer in das Casino Falckenstein Kaserne 

zur Jahreshauptversammlung. 

  

 

gezeichnet 

Lothar Lange 

 

p.s.: Ein paar mehr Bilder sind auf unserer Homepage eingestellt. 


